
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 17.09.2024 
Fachbereich: Zentrale Dienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2024/0143 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

26.11.2024 1.5 Öff. Einst. / 1 

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

17.12.2024 6.2 Öff. Zur Kenntnis 

 
    

 
Bürgerbusverein Rhein-Selz 
Kostenbeteiligung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt und der Verbandsgemeinderat beschließt, die zusätzliche 
finanzielle Unterstützung des Bürgerbusvereins Rhein-Selz bis zu einem jährlichen Betrag von 6.000,00 
€. Die Mittel sind entsprechend für die nächsten Jahre in den Haushalten vorzusehen. 
 
Für das laufende Haushaltsjahr ist für die finanzielle Unterstützung die Zustimmung zur Leistung einer 
außerplanmäßigen Ausgabe gem. § 100 GemO erforderlich. Für die Folgejahre sind die Mittel entspre-
chend im Haushalt zu veranschlagen. 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/11164-564200 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von : 6.000 € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad, Ch.) 
Haushaltsachbearbeiter 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Manz)  (Pfuhl)    (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Konzept Bürgerbus 
Seit 2015 steht mit dem Bürgerbus ein kostenloser Service für mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen 

und Bürger der Verbandsgemeinde Rhein-Selz zur Verfügung, der zum Ziel hat, ihnen ein Stück Selbst-

ständigkeit und Lebensqualität im Alltag zurückzugeben und sie weiter am sozialen Leben teilhaben zu 

lassen.  

Ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer bringen die Fahrgäste zu den Zielen des täglichen Lebens, z.B. 

zu Einkaufsmärkten, Ärzten, Apotheken, Behörden, etc. innerhalb der Verbandsgemeinde Rhein-Selz. 

Mehrere Telefonteams nehmen - ebenfalls ehrenamtlich - die Anmeldung zu den Fahrten entgegen 

und koordinieren sie. 

Soziale Teilhabe bedeutet für uns darüber hinaus, dass wir im Rahmen unserer Möglichkeiten nach 

vorheriger, individueller Absprache mit unserem Fahrdienst z.B. auch Gruppen aus dem in Frage kom-

menden Personenkreis die Möglichkeit bieten, wieder an kulturellen Veranstaltungen, geselligen Tref-

fen u.ä. teilzunehmen. 

Der Bürgerbus-Service wird ausschließlich durch die ehrenamtlich aktiven Mitglieder des Bürgerbus 

Rhein-Selz e.V. durchgeführt. Finanziell unterstützt werden die Aktivitäten durch die Verbandsge-

meinde Rhein-Selz, den Kreis Mainz-Bingen, die Vereins-Mitgliedschaft der teilnehmenden Kommunen 

und die Mitgliedsbeiträge der aktiven und inaktiven Mitglieder. 

 

Problematik der Aberkennung der Gemeinnützigkeit 

Bürgerbusvereine in Rheinland-Pfalz werden seit 2011 in der Regel nicht mehr als gemeinnützig aner-

kannt. Diese Entscheidung wurde von den Finanzministern der Länder getroffen, wobei eine mögliche 

Konkurrenz zu Taxis als ein Grund für die Einstufung genannt wurde.  

Der Verlust der Gemeinnützigkeit bedeutet, dass Bürgerbusvereine keine Steuervorteile genießen und 

keine Spendenquittungen ausstellen können, was die finanzielle Unterstützung durch Spenden er-

schwert.  

 

Kostenübernahme Kreis Mainz-Bingen 

Mit Beschluss X/0308/2014 vom 12.12.2014 entsprach der Kreistag Mainz-Bingen dem Antrag der 

Fraktionen von SPD, FWG und Bündnis 90/Den Grünen hinsichtlich der Förderung von Bürgerbusiniti-

ativen. 

Der Antrag hatte zum Inhalt, dass der Landkreis Mainz-Bingen die Organisation und den Betrieb von 

Bürgerbussen ehrenamtlicher und gemeinnütziger Initiativen im Landkreis finanziell unterstützt. Die 

Zuschüsse des Landkreises sollen die ungedeckten Kosten bis zu einer Höchstgrenze von 5.000 

€/Jahr/Bus nicht überschreiten. 
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Auch am 25.11.2024 hat der Kreistag dem zugestimmt. Angesichts der angespannten Finanzsituation 

auch des Kreises ist es fraglich, ob dies Unterstützung weiterhin erfolgt. 

 

Kostenübernahme der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Aktuell stellt die Verbandsgemeinde dem Bürgerbusverein ein Fahrzeug und übernimmt dessen War-

tungs- und Reparaturkosten, Steuern und Versicherungen. Zudem werden dem Bürgerbus zentrale 

Telefonnummern der Verbandsgemeinde zur Verfügung gestellt. In den vergangenen Jahren waren 

hier € 13.500 im Haushalt eingeplant. 

 

Absicht der Verbandsgemeinde 

Die Verbandsgemeinde Rhein-Selz beabsichtigt, den Fortbestand des Bürgerbusses langfristig sicher-

zustellen. Perspektivisch soll das Angebot des Bürgerbusses auf die gesamte Verbandsgemeinde aus-

geweitet werden. Zu diesem Zweck sollen in Zukunft die ungedeckten Kosten für die nachfolgenden 

Punkte von der Verbandsgemeinde übernommen werden: 

 Anschaffung und Bereitstellung geeigneter Kleinbusse, 

 regelmäßige Inspektionen sowie notwendige Reparaturen zur Sicherstellung der Betriebssicher-

heit, 

 Kraftstoffe oder alternative Antriebsenergien, 

 Haftpflicht- und Kaskoversicherungen für die Fahrzeuge sowie 

 Mobiltelefone für die Koordination des Betriebs. 

 

Von diesen erstattungsfähigen Kosten sind die gewährten Zuschüsse vom Kreis Mainz-Bingen, Einnah-

men durch Werbung und Mitgliedbeiträge in Abzug zu bringen.  

 

Folgen für die Verbandsgemeinde 

 
Der Bürgerbusverein erwartet für die kommenden Jahre ein Defizit von 5.000 – 6.000 €.  
Folgende Einnahmen und Ausgaben, die bisher nicht durch die Verbandsgemeinde übernommen wer-
den, erwarten den Bürgerbus jährlich: 
 
+ 4.000,00 € Einnahmen aus Mitgliedsbeiträge 
- 4.000,00 € Kosten für Treibstoff 
- 2.500,00 € Kosten für Versicherungen 
- 1.200,00 € Telefongebühren 
- 1.500,00 € Betreuung Fahrer und sonstiges 
- 5.200,00 € Fehlbetrag 
 
 
 
 
  
 
 


